
PIO-Übung

Datum | Zeit 21.10.2026 | 19:30 - 21:30 Ort Gotthardstrasse 75 6414 Oberarth
Im- und ums Lokal

Thema | Dienst PIO-Übung Tenue Brandschutz komplett

Info Verbindung Funk (analog)

Verantwortlich Lt Kennel Jonas Lektionsart Übung

Aufgebot Pioniergruppe Ausbildungsstufe Festigungsstufe

Material

Ziele
Der ADF kann
- Die AdF kennen die genauen Lagerorte des gesamten Pionier-Materials auf den Fahrzeugen und sind in der Lage,
geforderte Spezialgeräte unter Zeitdruck und bei Dunkelheit fehlerfrei und sicher zum Einsatz zu bringen.
- Die AdF beherrschen die pioniertypischen Knoten so sicher, dass sie diese auch unter erschwerten Bedingungen 
(bei Dunkelheit und mit dicken Pionierhandschuhen) fehlerfrei knüpfen können.
- Die AdF können das Hochwasserschutzsystem „Easybarrier“ als geschlossene Gruppe effizient, stabil und dicht 
aufbauen.

Arbeitsprogramm
19.30- 19.40 Begrüssung / Appell / Verschieben auf Arbeitsplatz

19.40 - 20.05 POSTEN 1: Hochwasserschutz „Easybarrier“ 
Postenort: Vorplatz Waschraum-Veloständer Allmig
Postenchef-Auftrag: Aufbau einer schnellen, dichten Hochwasserschutzlinie
Zeitrahmen: 25 Minuten (Als geschlossene Gruppe)
 
00:00 - 00:05 (5 Min) | Begrüssung & Kurz-Theorie:
Kurze Repetition des Systems: Wie werden die Elemente verbunden? 
Worauf kommt es bei den Übergängen an? (Dichtigkeit, Schutz vor 
Unterspülung durch Planen-Überlappung). 
00:05 - 00:17 (12 Min) | Praxis-Challenge:
Die gesamte Gruppe baut gemeinsam unter Zeitdruck eine stabile 
Schutzlinie gemäss deiner Vorgabe auf.
Auftrag an den Postenchef: Kritisch kontrollieren! Stehen die Stützen richtig?
Sind die Gewichte (Sandsäcke) korrekt platziert? 
00:17 - 00:25 (8 Min) | Kontrolle & Rückbau:
Gemeinsame Begutachtung der Linie. Danach sofortiger, geordneter 
Rückbau. Das Material wird direkt wieder sauber aufgeschichtet.
 

20.05 - 20.30 POSTEN 2: Das Grosse Material-Memory 
Postenort: Fahrzeughalle (direkt bei den Fahrzeugen, Tore offen)
Postenchef-Auftrag: Schnelligkeit und blinde Gerätekunde auf dem 



Fahrzeug spielerisch drillen.
Zeitrahmen: 25 Minuten (Als geschlossene Gruppe)
 
00:00 - 00:03 (3 Min) | Spielregeln erklären:
Die Pioniere stehen im Kreis um die Blätter. Nacheinander darf ein Pionier 
ein Blatt umdrehen und laut vorlesen/zeigen.
00:03 - 00:18 (15 Min) | Die Materialjagd:
Sobald das Blatt umgedreht ist, läuft der Pionier (oder ein zugewiesener 
Partner) sofort zum Fahrzeug, holt den Gegenstand und legt ihn exakt auf 
das A4-Blatt.
Wichtig: Wer den Lagerort nicht weiss, verliert Zeit. Suchen auf dem 
Fahrzeug ist verpönt - es zählt das blinde Kennen des Fahrzeugs!
Das Spiel läuft, bis alle Gegenstände auf den Blättern liegen.
00:18 - 00:25 (7 Min) | Fachliche Kontrolle & Blitz-Retablierung:
Der Postenchef geht die Werkzeuge kurz durch 
(Einsatzbereich/Sicherheitshinweis).
Danach gilt: Wer den Gegenstand geholt hat, versorgt ihn jetzt wieder 
blitzschnell und am exakt richtigen Ort auf dem Fahrzeug. Tore zu - Posten 
fertig aufgeräumt!

20.30 - 20.55 POSTEN 3: Das Pionier-Knoten-Würfelspiel 
Postenort: Im Warmen (Gallerie, Fahrzeughalle)
Postenchef-Auftrag: Festigen der wichtigsten Pionier-Knoten unter 
erschwerten Bedingungen.
Zeitrahmen: 25 Minuten (Als geschlossene Gruppe) 
00:00 - 00:22 (22 Min) | Würfeln und Knüpfen:
Die Pioniere würfeln reihum. Der gewürfelte Knoten muss von der Person 
(oder als Challenge von allen gleichzeitig) fehlerfrei geknüpft werden.
Steigerung während des Spiels: Den Knoten blind (Augen zu) oder mit den 
dicken Feuerwehr-Pionierhandschuhen knüpfen lassen!
Deine Rolle als Postenchef: Fehler sofort korrigieren. Zeige Kniffe und Tricks
(besonders beim Fuhrmannsknoten zum Spannen von Ladungen/Seilen).
00:22 - 00:25 (3 Min) | Retablieren:
Alle Seile werden ordnungsgemäss aufgeschossen (zusammengelegt) und 
in die Kisten versorgt.

20.55 - 21.20 POSTEN 4: Erste Hilfe / Rettung aus dem Fahrzeug
Postenort: Fahrzeughalle (bei einem der Einsatzfahrzeuge)
Postenchef-Auftrag: Sicheres und patientenschonendes Retten einer Person
vom Fahrersitz und anschliessende Lagerung.
Zeitrahmen: 25 Minuten (Als geschlossene Gruppe)
 
00:00 - 00:07 (7 Min) | Kurz-Theorie & Demonstration:
Szenario: Medizinischer Notfall im Fahrzeug oder Bergung nach einem 
Verkehrsunfall. Die Person ist nicht ansprechbar.
Der Postenchef zeigt kurz den Rautek-Rettungsgriff: Wie greift man unter 
den Achseln durch? Wie sichert man den Unterarm des Patienten? Worauf 
muss man achten, um den Rücken des Retters und des Patienten zu 
schonen?
00:07 - 00:20 (13 Min) | Praktische Übung im Team:
Die AdF üben nun abwechselnd in Kleingruppen (3er- oder 4er-Teams):
Retter 1: Führt den Rautek-Griff durch und zieht den Patienten kontrolliert 
aus dem Sitz.
Retter 2 & 3: Stehen an der Tür bereit, stützen den Kopf/Körper des 
Patienten beim Verlassen des Fahrzeugs und führen das Spineboard / die 
Schleifkorbtrage unter den Patienten.
Sobald der Patient auf dem Rettungsbrett liegt, wird die korrekte Sicherung 



mittels Gurtsystem (Body-Gurt) im Team geübt.
00:20 - 00:25 (5 Min) | Rückbau & Feedback:
Kurzes Feedback (z. B. "Immer klare Kommandos geben, wer den Kopf 
führt!"). Sanitätsmaterial wieder sauber verlasten und das Fahrzeug 
einsatzbereit abstellen.

21.20 - 21.22 Bewertung / Lernziel Check

21.22 - 21.27 Retablieren und Aufräumen des Materials und Übungsgelände

21.27 - 21.30 Verschieben ins Lokal

21.30 Abtreten

Fahrzeuge
PIO

kameradschaftliche Grüsse

Jöni


